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Ostergrußwort

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

der Frühling ist da – und mit ihm das Osterfest. Die Natur er-
wacht zu neuem Leben: Knospen öffnen sich, die Tage werden 
heller, und vieles beginnt von vorn. Diese Zeit erinnert uns 
daran, dass in jedem Neubeginn eine besondere Kraft liegt.

Ostern steht traditionell für Hoffnung, Zuversicht und die 
Gewissheit, dass nach schwierigen Zeiten wieder Licht und 
Leben wachsen können. Diese Botschaft ist heute aktueller 
denn je – im Großen wie im Kleinen, in unserer Gemeinde 
ebenso wie in unserem persönlichen Alltag.

Lassen Sie uns diese Tage nutzen, um innezuhalten, Kraft zu 
schöpfen und den Blick auf das zu richten, was uns verbindet: 
Zusammenhalt, Mitmenschlichkeit und das Vertrauen in eine 
gute Zukunft.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes, 
friedliches und erholsames Osterfest.

Herzliche Grüße

Ihr Torsten Kunkel, 
Bürgermeister



Nummer 14/2026 ♦ Seite 2
Donnerstag, den 2. April 2026 

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Zentrale Rufnummer  Tel. 116 117
Bereitschaftspraxen
Klinikum am Gesundbrunnen
Bereitschaftspraxis Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.    18.00 – 22.00 Uhr
  Sa., So. und Feiertage    9.00 – 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis Öhringen
Hohenloher Krankenhaus Öhringen, Kastellstr. 5, 74613 Öhringen
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen  10.00 – 18.00 Uhr

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. 
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer tele-
medizinischen Beratung vermittelt werden.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01801/116 116

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Zentrale Bereitschaftspraxis am DIAK in Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten jeweils an den Wochenenden und Feiertagen von 
9.00 – 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit ihren Kin-
dern in die Bereitschaftspraxis kommen.
Zentrale Rufnummer: Tel. 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Patienten
mit Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen in 
der HNO-Bereitschaftspraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn Tel. 116 117

Rettungsleitstelle/Notarzt: Tel. 112

Feuerwehr: Tel. 112

Apothekenbereitschaft:
Fr., 3.4. Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 24, Öhringen
Sa., 4.4. Vitalwelt-Apotheke im Kerz, Daimlerstr. 70, Michelfeld
So., 5.4. Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach
Mo., 6.4. Rößler-Apotheke, Hohenloher Str. 29, Untermünkheim
Di., 7.4. Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen
Mi., 8.4. Bären-Apotheke, Gerberstr. 3, Kupferzell
Do., 9.4. Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt am Kocher
Fr., 10.4. Post-Apotheke Einsteinstr. 5, Bretzfeld

Diakoniestation Öhringen e. V.: Tel. 07941/9849840

Seniorenheimat ambulant: Tel. 07941/98960

Frauen- und Kinderschutzhaus
im Hohenlohekreis: Tel. 07940/58954

Infokoop – Informationsstelle gegen
häusliche und sexuelle Gewalt: Tel. 07940/939951

Lichtblick-TAK für TrAuernde Kinder,  Tel. 0700/112244 77
Jugendliche und deren Familien  (12 Cent pro Min.)

Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei

Demenzberatungsstelle
des Deutschen Roten Kreuzes im Hohenlohekreis
Ansprechperson: Frau Sonja Protzer
Tel. 07940/922516, E-Mail: sonja.protzer@drk-hohenlohe.de

Pfl egestützpunkt Hohenlohekreis 
Würzburger Straße 30, 74653 Künzelsau, Tel. 07940/18-1866,
18-1867 oder 18-1799, E-Mail: pfl egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de

Servicenummern:
Vodafone (vormals Unitymedia) Tel. 0221/46619100
Netze BW, allgemeine Servicenummer Tel. 0800/3629-900
Netze BW, Störung Strom Tel. 0800/3629-477
Netze BW, Störung Gas Tel. 0800/3629-447
Netze BW, Störung Wasser Tel. 0800/3629-497

Hier fi nden Sie die
ärztlichen Bereitschaftspraxen 
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Pfedelbacher
Termine

Freitag, 3.4.2026 – Karfreitag
Hallenbad geschlossen

Samstag, 4.4.2026 
Hallenbad geschlossen
10.00 Uhr – 15.00 Uhr Grüngutplatz Buchhorn geöffnet

Sonntag, 5.4.2026 – Ostersonntag
Hallenbad geschlossen
05.30 Uhr Osterfeuer, Evangelische Verbundkirchengemeinde 
Pfedelbach-Untersteinbach, Pfarrgarten Untersteinbach

Montag, 6.4.2026 – Ostermontag
Hallenbad geschlossen
10.30 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß, Ev. Verbundkir-
chengemeinde Pfedelbach-Untersteinbach, Ev. Kirche Unter-
steinbach

Dienstag, 7.4.2026 
Abholung BioEnergieTonne BETty
17.00 Uhr – 19.00 Uhr Hallenbad geöffnet

Mittwoch, 8.4.2026
09.00 Uhr – 12.00 Uhr Grüngutplatz Buchhorn geöffnet
17.00 Uhr – 21.00 Uhr Hallenbad geöffnet

Donnerstag, 9.4.2026
12.00 Uhr Pfedelbacher Kochtopfgucker, Ev. Verbundkirchen-
gemeinde Pfedelbach-Untersteinbach, Ev. Kirche Unterstein-
bach, Ev. Gemeindehaus Pfedelbach
19.00 Uhr – 20.30 Uhr Hallenbad geöffnet

Freitag, 10.4.2026 
09.00 Uhr – 12.00 Uhr Grüngutplatz Buchhorn geöffnet
16.00 Uhr – 20.00 Uhr Hallenbad geöffnet

Samstag, 11.4.2026 
10.00 Uhr – 15.00 Uhr Grüngutplatz Buchhorn geöffnet
14.00 Uhr – 19.00 Uhr Hallenbad geöffnet
20.00 Uhr Michl Müller „Limbo of Life“, KiPf-Kultur in Pfedel-
bach und Music Plus, Nobelgusch

Sonntag, 12.4.2026 
08.00 Uhr – 12.00 Uhr Hallenbad geöffnet
10.30 Uhr Erstkommunion, Kath. Kirchengemeinde Pfedel-
bach, Kath. Kirche Pfedelbach
14.00 Uhr – 18.00 Uhr Hallenbad geöffnet

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112
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Am 28. Juni 2026 heißt es wieder: aufsatteln, genießen und 
staunen! Bei Bike+Bühne treffen Bewegung, Kultur und Le-
bensfreude aufeinander. Unter dem Motto „Baby, you can drive 
my… bike!“ verwandelt sich das Hohenloher Land in eine 44 
Kilometer lange Kulturstrecke voller Highlights. Die Teilneh-
menden radeln durch die malerische Landschaft und machen 
unterwegs Halt an vier Bühnen – in Öhringen, Pfedelbach, 
Bretzfeld-Scheppach und Zweifl ingen.
Der Start ist jeweils um 11.00 Uhr mit einem gültigen Ticket für 
den gewählten Startpunkt. In Öhringen verzaubern Junge 
Junge! mit ihrem Programm „Glücksmomente“. In Pfedel-
bach sorgt Comedian Stephan Bauer mit „Am Ende der 
Nerven … und noch so viel Ehe übrig“ für beste Laune. In 
Bretzfeld-Scheppach begeistert Mago Masin, die personifi -
zierte Verwirrtheit und wortgewandter Charmeur, mit sponta-
nen Liedern voller Witz und Überraschung, während in Zwei-
fl ingen The Beat Brothers mitreißenden Beat und Rock von 

den 60ern bis 80ern liefern. Nach dem Auftakt führt die aus-
geschilderte Strecke entlang des Hohenloher Perlen-Radwegs 
im Uhrzeigersinn von Halle zu Halle. 
Die Karten sind bei Reservix sowie in den 
Rathäusern der vier Hohenloher-Perlen-Ge-
meinden erhältlich. Vor Veranstaltungsbeginn 
werden die Tickets in Einlassbänder umge-
tauscht, die zugleich den jeweiligen Startort 
kennzeichnen. Die Tickets kosten bis zum 
28. April 23,00 €, ab dem 29. April 25,00 € und an der Abend-
kasse 30,00 €. Gruppentarife (ab 10 Personen) sind unter Tel. 
0173/3004025 erhältlich.
Und das Beste: Das Event fi ndet bei jedem Wetter statt! Alle 
Künstler treten in den Hallen der jeweiligen Orte auf. Bei Regen 
stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung – so wird 
Bike+Bühne garantiert zum Erlebnis, ob im Fahrradsattel oder 
bequem mit dem Auto.

Bike+Bühne 2026 – Mit dem Rad von Bühne zu Bühne bei den Hohenloher Perlen

Weitere Informationen stehen unter www.hohenloher-perlen.de/erleben/B4 zur Verfügung.

Pfedelbacher Seniorennachmittag
am 6. Mai 2026

Liebe Seniorinnen und Senioren,
zu unserem diesjährigen Seniorennachmittag am

Mittwoch, 6. Mai 2026, um 14:00 Uhr
(Saalöffnung ist um 13:20 Uhr)

in der Gemeinde- und Festhalle Nobelgusch
lade ich alle Pfedelbacher Bürgerinnen und Bürger ab dem 
vollendeten 70. Lebensjahr im Namen der Gemeinde Pfedel-
bach und des Gemeinderates herzlich ein.
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm mit Kaf-
fee und Kuchen sowie einem Vesper. Natürlich bleibt dabei 
auch genügend Zeit für gute Gespräche und Unterhaltung.
Falls Ihr Ehepartner noch nicht das 70. Lebensjahr erreicht 
hat, ist er selbstverständlich ebenfalls herzlich willkommen.
Um eine reibungslose Organisation zu gewährleisten, bitten 
wir Sie, Ihre Eintrittskarten im Bürgerbüro des Rathauses 
Pfedelbach (im Erdgeschoss) abzuholen. Karten werden nur 
in Ausnahmefällen auf Anfrage zugesendet.
Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und freue mich darauf, 
Sie am 6. Mai zu ein paar gemütlichen Stunden begrüßen zu 
dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Torsten Kunkel
Bürgermeister
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Tippelei: AFTER-WORK-WANDERUNG: 
Auf den Spuren des Kalksbrunnens

Die Gemeinde Pfedelbach bietet allen Wanderbegeisterten 
am Mittwoch, den 15. April 2026, die Gelegenheit, die land-
schaftliche Schönheit der Kalksbrunnen-Runde bei einer 
gemeinsamen After-Work-Tour zu entdecken.
Die rund 4,7 Kilometer lange Wanderung verspricht faszinie-
rende Einblicke in die Geologie und Natur der Region. Vom 
Treffpunkt am Freibad Untersteinbach führt die Route entlang 
des plätschernden Hesseltbächles bis zum Highlight der Tour 
– dem Kalksbrunnen. Dort können die Teilnehmer die beein-
druckende Kalktuffquelle aus nächster Nähe bestaunen, be-
vor der Weg über das Gewann Schafgreut wieder zurück zum 
Ausgangspunkt führt.

Eckdaten der Wanderung:
 • Termin: Mittwoch, 15.4.2026, um 17:00 Uhr
 • Treffpunkt: Parkplatz Freibad, Untersteinbach
 • Dauer: ca. 2,5 Stunden
 • Kosten: 10 € pro Person (inklusive eines Vesperpakets)

Wichtige Hinweise: Da die Strecke naturbelassene Pfade 
umfasst, ist festes Schuhwerk zwingend erforderlich. Die 
Gemeinde weist darauf hin, dass die Route nicht kinderwa-
gentauglich ist.

Anmeldung: Interessierte werden gebeten, sich bis spätes-
tens Montag, den 13. April 2026, bei der Gemeindeverwaltung 
anzumelden. Bürgerempfang 2026

der Gemeinde Pfedelbach

Die Gemeinde Pfedelbach lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zum Bürgerempfang 2026 ein.

Datum:  Sonntag, 19. April 2026
Uhrzeit:  11:00 Uhr bis ca. 13:00 Uhr
Wo: Gemeinde- und Festhalle Nobelgusch

Der diesjährige Bürgerempfang steht unter dem Motto

„Pfedelbach gestern – heute – morgen“.

Nach der musikalischen Eröffnung durch den Musikverein 
Pfedelbach begrüßt Bürgermeister Torsten Kunkel die 
Gäste.

Im Rahmen der Veranstaltung stehen auf dem Programm ver-
schiedene Ehrungen.

Für kulturelle Abwechslung sorgt die Theatergruppe des 
Bürgervereins Heuberg-Buchhorn e. V. mit einem Jeni-
schen Theaterstück. Der Musikverein Pfedelbach begleitet 
den Bürgerempfang mit mehreren musikalischen Beiträgen.

Im Anschluss an das Programm sind alle Gäste herzlich zu 
einem gemütlichen Ausklang eingeladen.

Die Gemeinde Pfedelbach freut sich auf Ihr Kommen!

Spruch der Woche

Ich kann das, was ich über das Leben gelernt habe, in drei 
Wörtern zusammenfassen: Es geht weiter.
 (Robert Frost)
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Vom Dunkel ins Licht
—

Dem Wunder der Auferstehung Jesu 
auf die Spur kommen

Herzliche Einladung zur Feier der Osternacht

am Ostersonntag, den 5. April 2026
um 5.30 Uhr in Pfedelbach

Osterfeuer auf dem Kirchplatz, danach Gottesdienst mit 
Segnung zur Tauferinnerung und Abendmahl

in der Ev. Peter- und Pauls-Kirche in Pfedelbach

Anschließend laden wir zum Frühstück ins Gemeindehaus ein.
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Filmabend für Frauen und interessierte Männer  
 

Freitag, den 24. April 2026 im  

Ev. Gemeindehaus Untersteinbach. 

Beginn:  19.00 Uhr mit einem Glas Sekt oder Saft 
und kleinen Snacks– Filmbeginn ca. 19.30 Uhr 
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„Mir schdeicha uff – un loos geht’s“ – 
Pfedelbach startet wieder beim
STADTRADELN

Von Montag, 4. Mai bis Pfi ngstsonntag, 24. Mai 2026, 
heißt es wieder „Auf die Räder, fertig, los!“: Das 6. Stadt-
radeln im Hohenlohekreis lädt alle Radfahrbegeisterten 
ein, für den Klimaschutz in die Pedale zu treten. Innerhalb 
von drei Wochen haben die Teilnehmer die Möglichkeit, 
möglichst viele Kilometer zu sammeln – ob auf dem Weg 
zur Arbeit, in der Freizeit oder auf dem Schulweg. Ziel ist 
es, gemeinsam als Team ein starkes Zeichen für den Um-
weltschutz zu setzen. Wer mitmacht, tut nicht nur etwas 
für die Gesundheit, sondern leistet auch einen 
wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. Ab Anfang 
April können sich Interessierte auf der Webseite 
www.stadtradeln.de anmelden. Die Teilnahme 
steht allen offen, die in der Kommune wohnen, 
arbeiten, eine Schule besuchen oder einem Ver-
ein angehören.

Die Eröffnung ist am Dienstag, den 5. Mai 
2026, ab 16:30 Uhr im Rahmen der Aktions-
woche „Gutes Klima für Hohenlohe“ in Zusam-
menarbeit mit dem Klimazentrum Hohenlohe 
und weiteren Partnern in der Öhringer KULTura 
geplant. Freuen Sie sich auf einen inspirierenden 
Abend mit einem zentralen Vortrag, spannen-
den Impulsen sowie einem „Markt der Möglich-
keiten“.

SCHULRADELN –
Gemeinsam in die Pedale treten
Schulen können sich als Teams anmelden und 
innerhalb von drei Wochen so viele Kilometer 
wie möglich sammeln. Dabei zählt nicht nur der 
Weg zur Schule, sondern auch die Freizeitfahr-
ten. Ziel des Wettbewerbs ist es, die Begeiste-
rung für Radfahren zu fördern und gleichzeitig 
die sichere Mobilität für Schüler zu stärken.

Kontakt:
Gemeinde Pfedelbach
Alexandra Schneider
E-Mail: gemeinde@pfedelbach.de
Tel. 07941/6081-12

Stadtradeln 2026

Betreuungsverein im Hohenlohekreis

Schnurgasse 9, 74653 Künzelsau

Beratung zu Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung 
und Patientenverfügung sowie rechtlicher Betreuung. 

Telefon  07940/93115-0
E-Mail:  info@btv-hohenlohe.de, 
Homepage: www.btv-hohenlohe.de

Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung.

Tel. 07941/6081-12

Ist Ihr Ausweisdokument 
noch gültig?
Ein gültiger Ausweis
gehört ins Reisegepäck!
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Gemeinde Pfedelbach

Offenlegung des Entwurfes des 
Bebauungsplans „Lortzingstraße 2. Änderung“

Der Gemeinderat der Gemeinde Pfedelbach hat in der öffentlichen 
Sitzung am 24.3.2026 beschlossen, die 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes Lortzingstraße aufzustellen. Der Entwurf der 2. Än-
derung des Bebauungsplanes „Lortzingstraße“ mit den örtlichen 
Bauvorschriften und der Begründung in der Fassung vom 
10.3.2026 wurden vom Gemeinderat in der Sitzung am 24.3.2026 
gebilligt. Der Gemeinderat hat beschlossen, die Bebauungsplan-
änderung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich 
auszulegen.
Der Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 359, 376/2 und teil-
weise 359/1. Die Lage des Plangebietes und die Abgrenzung des 
Geltungsbereiches ergeben sich aus dem nachfolgenden, nicht 
maßstabsgerechten Abgrenzungsplan des Bebauungsplanes.

Ziele und Zweck der Planung
Ein Gewerbebetrieb im Gewerbegebiet „Lortzingstraße“ plant die 
Umstrukturierung seines bestehenden Standortes. Durch die Er-
richtung eines neuen Gebäudes sowie den Abriss alter Bausub-
stanz soll der Standort modernisiert werden. Zur Realisierung des 
geplanten Bauvorhabens ist die Anpassung des bestehenden 
Bebauungsplans erforderlich.

Verfahren: Bebauungsplan gemäß § 13a BauGB (Bebauungs-
plan der Innenentwicklung)
Der Bebauungsplan wird als Bebauungsplan der Innenentwick-
lung im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB aufge-
stellt. Die hierzu erforderlichen Voraussetzungen des § 13 a Abs. 1 
werden erfüllt. Die überbaubare Grundstücksfläche liegt innerhalb 
von 20.000 m² bis 70.000 m², daher ist eine Vorprüfung des Ein-
zelfalls erforderlich. Die Vorprüfung zeigt, dass der Verlust einer 
Pflanzfläche von ca. 1.500 m² und 2 Einzelbäumen ausgeglichen 
werden müssen. Der Ausgleich kann über das Ökokonto der Ge-
meinde Pfedelbach erfolgen, daher sind keine erheblichen Um-
weltauswirkungen zu erwarten. Im beschleunigten Verfahren kann 
von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB und der Er-
stellung eines Umweltberichts nach § 2a BauGB sowie von der 
frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit und der Träger öffent-
licher Belange abgesehen werden. Von den genannten Verfah-
renserleichterungen wird Gebrauch gemacht.

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Der Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus folgenden 
Unterlagen:
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- Zeichnerischer Teil des Bebauungsplanes vom 10.3.2026
- Textlicher Teil des Bebauungsplanes vom 10.3.2026
- Begründung vom 10.3.2026
- Vorprüfung des Einzelfalls vom 5.3.2026

liegt in der Zeit vom 9.4.2026 bis 9.5.2026
im Rathaus der Gemeinde Pfedelbach, Bauamt, 1. Stock, zu den 
üblichen Sprechzeiten zur allgemeinen Information der Öffentlich-
keit aus. Die Unterlagen können während des o. g. Auslegungs-
zeitraumes auch auf der Homepage der Gemeinde Pfedelbach 
(www.pfedelbach.de) abgerufen werden.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei der 
Gemeinde Pfedelbach schriftlich bzw. mündlich zur Niederschrift 
vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen müssen unberücksichtigt bleiben.
Aus Datenschutzgründen weisen wir ausdrücklich darauf hin, 
dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist 
und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen 
in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern 
sich nicht aus der Art der Einwände oder der betroffenen Personen 
ausdrückliche oder offensichtliche Einschränkungen ergeben.

Pfedelbach, 2.4.2026
Torsten Kunkel
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung  
des Ergebnisses der Wahl des  

Bürgermeisters/der Bürgermeisterin  
am 29.3.2026

1.	 Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte 
Ergebnis der Stichwahl des Bürgermeisters/der Bürgermeis-
terin bekannt gemacht:

1.1	 Zahl der Wahlberechtigten	�  7.231
	 Zahl der Wähler	�  3.798
	 Zahl der ungültigen Stimmzettel	� 8
	 Zahl der gültigen Stimmzettel	�  3.790
	 Zahl der gültigen Stimmen	�  3.790
1.2	 Von den gültigen Stimmen entfielen auf
	 Familienname, Vorname	 Wohnort (Hauptwohnung)	 Stimmen
	 Krone, Ina		  Pfedelbach		  2.159
	 Müller, Jens		  Öhringen			   1.631
1.3	 Die Bewerberin Krone, Ina hat die meisten gültigen Stimmen 

erhalten. Sie ist somit zur Bürgermeisterin gewählt.
2.	 Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentli-

chen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem 
Wahlberechtigten und von jeder/jedem Bewerber/in Ein-
spruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Hohen-
lohekreis, Allee 17, 74653 Künzelsau, erhoben werden. Der 
Einspruch ist schriftlich, in elektronischer Form nach § 3a Abs. 2 
des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes oder zur Nieder-
schrift bei der Rechtsaufsichtsbehörde zu erheben.

	 Der Einspruch eines Wahlberechtigten und einer Bewerberin/
eines Bewerbers, die/der nicht die Verletzung ihrer/seiner 
Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihr/ihm mindes-
tens 73 Wahlberechtigte beitreten.

Pfedelbach, 2.4.2026
gez. Torsten Kunkel
Bürgermeister

Landratsamt�
 

 

 
 
 
 

        
 

                      
                      

              
                            

  
                                

                      
                  

                      
    

  

 
  

        
  
 

  
                        

  
 

 
 

    
 

 
 

 
 

    
 

 
   

 
  

  
  

    
    

        
    

        

  
    

 
 

   
 

  

    
  

    
    

        
    

        

Bekanntmachung  
des Landratsamtes Hohenlohekreis
Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 19 Abs. 3 S. 2 des 
Bundesimmissionsschutzgesetzes (BImSchG), § 21a Abs. 1 
der 9. Verordnung zur Durchführung des Bundesimmissions-
schutzgesetzes (Verordnung über das Genehmigungsver-
fahren – 9. BImSchV) i. V. m. § 10 Abs. 8 S. 2 bis 9 des BImSchG:

Entscheidung über den Antrag der ABO Energy GmbH & Co. 
KGaA, Unter den Eichen 7, 65195 Wiesbaden, auf Erteilung 
der immissionsschutzrechtlichen Genehmigung nach den 
§§ 4, 19 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) zur Er-
richtung und zum Betrieb von zwei Windenergieanlagen auf 
den Flst. 260, Gemarkung Pfedelbach, Gemeinde Pfedelbach 
(WEA 1 und 2)

Die Öffentliche Bekanntmachung erfolgt unbeschadet § 10 Abs. 7 
und Abs. 8 S. 1 BImSchG gemäß § 21a Abs. 1 S. 1 der 9. BImSchV 
auf Antrag des Vorhabenträgers.

Verfügender Teil des Genehmigungsbescheids:

„I.
E N T S C H E I D U N G:

1.	Der ABO Energy GmbH & Co. KGaA, wird auf ihren am 
17.11.2021 eingegangenen Antrag die

immissionsschutzrechtliche Genehmigung

	 zur Errichtung und zum Betrieb von zwei Windenergieanlagen 
auf Flurstück 260 der Gemarkung Pfedelbach, Gemeinde Pfe-
delbach, erteilt.

2.	Die Genehmigung erstreckt sich auf die beiden folgenden Wind-
energieanlagen mit den dazugehörigen Daten:

 

 

 
 
 
 

        
 

                      
                      

              
                            

  
                                

                      
                  

                      
    

  

 
  

        
  
 

  
                        

  
 

 
 

    
 

 
 

 
 

Bezeichnung der Anlage: WWEEAA  11  
Flst.,  
Gemarkung 

Koordinaten WEA-Typ Nabenhöhe, 
Rotordurchmesser 

Gesamthöhe Leistung 

226600,,  
PPffeeddeellbbaacchh  

NN  4499°°77’’3311““  
OO  0099°°3311‘‘4499““  

GGEE  66..00--116644  116677,,00  mm,,  
116644,,00  mm  

224499,,00  mm  66  MMWW  

  
Bezeichnung der Anlage: WWEEAA  22  

Flst.,  
Gemarkung 

Koordinaten WEA-Typ Nabenhöhe, 
Rotordurchmesser 

Gesamthöhe Leistung 

226600,,    
PPffeeddeellbbaacchh  

NN  4499°°77’’4411““  
OO  0099°°3322‘‘99““  

GGEE  66..00--116644  116677,,00  mm,,  
116644,,00  mm  

224499,,00  mm  66  MMWW  

3.	Bestandteile dieser Genehmigung sind nach näherer Bestim-
mung in Abschnitt II alle mit Genehmigungsvermerk versehenen 
Antragsunterlagen unter Beachtung der Grünvermerke und die 
in Abschnitt III und IV genannten Maßgaben, Nebenbestimmun-
gen und Hinweise.

4.	Diese Genehmigung schließt gemäß § 13 BImSchG die folgen-
den Zulassungen ein:

	 - Baugenehmigung nach der Landesbauordnung Baden-Würt-
	   temberg (LBO)
	 - Waldumwandlungsgenehmigung nach §§ 9, 11 Landeswald-
	   gesetz (LWaldG).
5.	Diese Genehmigung erfolgt ohne Baufreigabe.
6.	Diese Genehmigung ergeht unbeschadet privater Rechte Dritter 

und der behördlichen Entscheidungen, die nach § 13 BImSchG 
nicht von der Genehmigung eingeschlossen werden.

7.	Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung erlischt, wenn 
nicht innerhalb von

	 - 3 Jahren mit der Errichtung
	 oder
	 - 4 Jahren mit dem Betrieb der Anlage
	 begonnen wird (§ 18 Abs. 1 S. 1 BImSchG).
8.	Für diese Entscheidung wird eine Gesamtgebühr in Höhe von  

          festgesetzt, die innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe an die Kreiskasse des Hohenlohekreis unter Angabe des 
Buchungszeichens  zu überweisen ist.

[…]

XI. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach 
ihrer Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgerichtshof Baden-
Württemberg, Schubertstraße 11, 68165 Mannheim, erhoben 
werden.
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen die Zulassung einer 
Windenergieanlage an Land mit einer Gesamthöhe von mehr als 
50 Metern hat keine aufschiebende Wirkung.
Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der An-
fechtungsklage gegen eine Zulassung einer Windenergieanlage 
an Land mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern nach § 80 
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Absatz 5 Satz 1 der Verwaltungsgerichtsordnung kann nur inner-
halb eines Monats nach der Zustellung der Zulassung gestellt und 
begründet werden.
Hinweis:
Vor dem Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg müssen 
sich die Beteiligten, außer im Prozesskostenhilfeverfahren, durch 
Prozessbevollmächtigte vertreten lassen. Dies gilt auch für Pro-
zesshandlungen, durch die ein Verfahren vor dem Verwaltungs-
gerichtshof eingeleitet wird (siehe § 67 Absatz 4 Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO)).“

Hinweise:
Es wird darauf hingewiesen, dass der Bescheid unter Ziffer III 
Nebenbestimmungen enthält.
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen diese Entscheidung 
hat keine aufschiebende Wirkung (§ 63 Abs.1 Satz 1 BImSchG).
Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der An-
fechtungsklage nach § 80 Abs. 5 Satz 1 Verwaltungsgerichtsord-
nung (VwGO) kann nur innerhalb eines Monats nach Zustellung 
dieser Entscheidung beim Verwaltungsgerichtshof Baden-Würt-
temberg, Schubertstraße 11, 68165 Mannheim, gestellt und be-
gründet werden (§ 63 Abs.2 Satz1 BImSchG).

Auslegung der Unterlagen:
Der vollständige Genehmigungsbescheid mit Begründung kann 
vom 7.4.2026 bis einschließlich 21.4.2026 auf der Homepage des 
Landratsamtes Hohenlohekreises unter

www.hohenlohekreis.de/umweltverwaltungsrecht
eingesehen werden. Zudem kann die öffentliche Bekanntmachung 
während der Sprechzeiten des Landratsamtes Hohenlohekreis bei 
der Geschäftsstelle Kreistag (Allee 17, Gebäude A, 3. OG, Zimmer 
303, 74653 Künzelsau) kostenlos eingesehen werden und ist dort 
gegen Kostenerstattung als Ausdruck zu erhalten. Ferner können 
Ausdrucke der öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe der 
Bezugsadresse gegen Kostenerstattung zugesandt werden.
Auf Verlangen eines Beteiligten wird ihm eine leicht zu erreichen-
de Zugangsmöglichkeit zur Verfügung gestellt.
Mit dem Ende der Auslegung gilt der Bescheid auch gegenüber 
Dritten, die keine Einwendung geltend gemacht haben, als zu-
gestellt.

Künzelsau, den 2.4.2026
Landratsamt Hohenlohekreis
Umwelt- und Baurechtsamt

Aus der Gemeinde

Hallenbad Pfedelbach
Von Karfreitag, 3.4.2026, bis Ostermontag, 6.4.2026, bleibt 
das Hallenbad geschlossen.
Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher um Beachtung.

� Ihre Gemeindeverwaltung Pfedelbach

LEADER-Regionalmanagements aus Baden-
Württemberg in Brüssel –  
Einsatz für starke ländliche Räume und die 
Zukunft von LEADER
Vom 2. bis 4. März 2026 waren wir – die LEADER-Regionalma-
nagements aus Baden-Württemberg – zu einer gemeinsamen 
Delegationsreise in Brüssel. Ziel der Gespräche mit Vertreterinnen 
und Vertretern der Institutionen der Europäischen Union sowie 
kommunalen Interessenvertretungen war es, die Bedeutung des 
LEADER-Programms für die Entwicklung ländlicher Räume zu 

unterstreichen und sich für eine klare Verankerung von LEADER 
im zukünftigen Mehrjährigen Finanzrahmen (MFR) der Europäi-
schen Union ab 2028 einzusetzen.
Hintergrund der Gespräche ist der Reformvorschlag der Euro-
päischen Kommission für den kommenden EU-Haushalt. Dieser 
sieht eine grundlegende Neuordnung der europäischen Förder-
architektur vor. Unter anderem sollen Agrarpolitik und Kohäsions-
politik künftig komplett in sogenannte nationale und regionale 
Partnerschaftspläne (NRPP) gebündelt werden. Damit besteht 
das Risiko, dass Programme der ländlichen Entwicklung wie 
LEADER ihre bisherige institutionelle Absicherung verlieren und 
stärker von nationalen Prioritätensetzungen abhängig sein wer-
den.
Insbesondere für langfristige Regionalentwicklungsprozesse im 
ländlichen Raum sind jedoch Planungssicherheit und stabile För-
derstrukturen essenziell. LEADER gilt seit Jahrzehnten als ein 
erfolgreiches Förderprogramm europäischer Strukturpolitik. Durch 
seinen Bottom-up-Ansatz entscheiden lokale Aktionsgruppen vor 
Ort gemeinsam mit Kommunen, Wirtschaft und Zivilgesellschaft 
über Projekte, die ihre Region nachhaltig stärken.
Während der Delegationsreise führten die Regionalmanagements 
zahlreiche Gespräche mit zentralen Ansprechpartnern der euro-
päischen Ebene. Zum Auftakt der Reise fand ein Austausch in der 
Vertretung des Landes Baden-Württemberg bei der Europäischen 
Union statt. Gert Jauernig gab dort Einblicke in aktuelle europa-
politische Entwicklungen sowie in die Arbeit der Landesvertretung 
in Brüssel. Anschließend erfolgten Gespräche unter anderem mit 
Jan Molzberger, Leiter des Europabüros der baden-württember-
gischen Kommunen, Michael Schmitz, stellvertretender Leiter des 
Europabüros des Deutschen Landkreistages, sowie Thomas 
Wobben, Direktor für Kohäsions-, Wirtschafts- und Sozialpolitik 
beim Ausschuss der Regionen.
Im Europäischen Parlament tauschte sich die Delegation mit 
Norbert Lins, Mitglied des Europäischen Parlaments und stellver-
tretender Vorsitzender des Ausschusses für Landwirtschaft und 
ländliche Entwicklung (AGRI), sowie mit Sonja Molina, akkredi-
tierte parlamentarische Assistentin von Sabrina Repp, Mitglied 
des Europäischen Parlaments, aus.
Weitere Gespräche fanden mit Vertreterinnen der Europäischen 
Kommission statt, darunter Elena Schubert, Policy Officer und 
stellvertretende Gleichstellungskoordinatorin der Landwirtschaft 
und ländliche Entwicklung (GD AGRI), sowie Anna-Lena Zade-
mach-Schwierz, stellvertretende Referatsleiterin der Generaldi-
rektion Regionalpolitik (GD REGIO). Den Abschluss bildete ein 
Austausch mit Winfried Schröder, Referatsleiter für Ernährung und 
Landwirtschaft bei der Ständigen Vertretung der Bundesrepublik 
Deutschland bei der Europäischen Union.

Vertreterinnen und Vertreter der 20 LEADER-Aktionsgruppen 
aus Baden-Württemberg zu Gast in Brüssel.
Bild: © 20 LEADER-Aktionsgruppen aus Baden-Württemberg
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Veranstaltungsreihe „In der Mitte liegt die 
Kraft – vereint für Innenentwicklung“ der 
LEADER-Aktionsgruppen Limesregion 
Hohenlohe-Heilbronn, Hohenlohe-Tauber, 
Jagstregion und Schwäbischer Wald
Auftakt der gemeinsamen Veranstaltungsreihe ist am 21. April 
2026 in der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn. Bei einem Orts-
spaziergang mit Bürgermeister Thomas Einfalt erkunden wir die 
neugestaltete Dorfmitte in Gochsen und sprechen über das wich-
tige Thema Innenentwicklung. Im Rahmen des Rundgangs er-
fahren Sie, wie die Gemeinde ihre Ortskerne stärkt und welche 
Unterstützungsmöglichkeiten das EU-Förderprogramm LEADER 
für Projekte wie Grundversorgung oder Platzgestaltungen bieten. 
Nutzen Sie die Gelegenheit zum direkten Austausch und zur In-
spiration für eigene Ideen.
Treffpunkt ist am Dienstag, 21. April 2026, um 16.00 Uhr in der 
Neuen Mitte in Gochsen (Lindenstraße 17, 74239 Hardthau-
sen). Die Veranstaltung ist kostenfrei, es wird um eine Anmeldung 
gebeten: https://eveeno.com/Ortsspaziergang.
Bis Oktober 2026 wird es drei weitere Veranstaltungen zum The-
ma Innenentwicklung geben.
Informationen zu den Veranstaltungen erhalten Sie auf der Web-
site der Limesregion: www.limesregion-hohenlohe-heilbronn.eu.
Fragen beantwortet gerne das Regionalmanagement unter Li-
mesregion@Hohenlohekreis.de oder Tel. 07946/420919-0.

Ein starkes Zeichen für das kulturelle Erbe: 
Ausstellung zur jenischen Geschichte im 
Pfedelbacher Rathaus eröffnet
Am Donnerstag, 26.3.2026, wurde im Foyer des Pfedelbacher 
Rathauses ein besonderes Kapitel der lokalen Geschichte auf-
geschlagen. Zahlreiche Gäste versammelten sich zur feierlichen 
Eröffnung der Ausstellung über die Geschichte, Kultur und Le-
benswelten der Jenischen in der Gemeinde.

Eröffnung der Ausstellung

Dass das Interesse an der je-
nischen Vergangenheit und 
Gegenwart in Pfedelbach groß 
ist, zeigte die beachtliche Reso-
nanz von rund 50 Personen auf 
die Einladung am 26. März. Das 
Foyer im ersten Obergeschoss 
bot den passenden Rahmen, 
um ein Erbe zu würdigen, das 
die Region über Jahrhunderte 
geprägt hat. Im Fokus der 
Schau steht vor allem der Orts-
teil Heuberg, der als histori-
scher Ankerpunkt der jenischen 
Gemeinschaft gilt.

Musikalischer Rahmen und Geschichte zum Anfassen
Einen stimmungsvollen und passenden musikalischen Rahmen 
erhielt die Eröffnung durch die Musikgruppe „Elmetritsch“ des 

Oberbürgermeister Patrick 
Wegener, Jakob Kronenwetter, 
Bürgermeister Torsten Kunkel

Schwäbischen Albvereins. Ihre Klänge unterstrichen die Verbun-
denheit zur regionalen Kultur und Tradition.

Musikgruppe Elmetritsch

In den Redebeiträgen wurde deutlich, dass es bei dieser Aus-
stellung um mehr als nur historische Daten geht. Es geht um Iden-
tität, Handwerkstraditionen und die Anerkennung einer Lebens-
weise, die lange Zeit im Verborgenen blieb. Besonders gewürdigt 
wurde die jenische Sprache, die als immaterielles Kulturerbe der 
UNESCO ein Alleinstellungsmerkmal für Pfedelbach darstellt.
Ein besonderer Dank galt dabei Tina Blanck, die mit großem En-
gagement sämtliche Informationen, Dokumente und Hintergründe 
für die Ausstellung zusammengetragen hat. Ohne ihre akribische 
Recherchearbeit wäre es nicht möglich gewesen, diese facetten-
reiche Geschichte so anschaulich aufzubereiten. Die Besucher 
nutzten den Abend intensiv, um sich mit den von ihr kuratierten 
Dokumentationen und Exponaten auseinanderzusetzen.
Dialog und Begegnung
Die Eröffnung bot Raum für 
wertvolle Begegnungen zwi-
schen Zeitzeugen, interessier-
ten Bürgern und Nachfahren 
jenischer Familien. Es wurde 
deutlich: Die Geschichte der Je-
nischen ist kein abgeschlosse-
nes Kapitel, sondern ein leben-
diger Teil der Pfedelbacher 
Ortsidentität.

Informationen für Besucher
Für alle Bürgerinnen und Bürger ist die Ausstellung ab sofort bis 
zum 29.5.2026 zugänglich.
• Ort: Rathaus Pfedelbach, Foyer 1. OG
• Öffnungszeiten: Zu den regulären Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung
Die Gemeinde Pfedelbach lädt alle Interessierten herzlich dazu 
ein, sich vor Ort selbst ein Bild von diesem faszinierenden Stück 
Heimatgeschichte zu machen.

Tina Blanck alias Waschfrau Marie

� Bildquelle: Gemeinde Pfedelbach

Besucher der Ausstellung
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Alters- und Ehejubilare

Herzliche Glückwünsche
Wir gratulieren unseren Jubilaren zum Ehrentag und wünschen 
alles Gute, viel Gesundheit und weiterhin glückliche Jahre in 
Pfedelbach.
Ihr Torsten Kunkel, Bürgermeister

Aus den Ortschaften

WINDISCHENBACH

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft 
Windischenbach ist am Dienstag, 14. April 2026, 19:30 Uhr in der 
Kelter Windischenbach.
Tagesordnung
1. Einwohnerfragen
2. Baugesuche
3. Gemeindeentwicklungsplan „Pfedelbach 2037“ – Aktueller Stand
4. Verschiedenes
Bei den öffentlichen Ortschaftsratssitzungen sind interessierte 
Besucherinnen und Besucher jederzeit herzlich willkommen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass nur während der Einwohnerfra-
gestunde nach § 33, Abs. 4, Gemeindeordnung, die Möglichkeit 
besteht, Fragen und Anregungen an den Vorsitzenden zu richten. 
Wortmeldungen von Bürgerinnen und Bürger zu konkreten Tages-
ordnungspunkten dürfen während der Beratungen des Ortschafts-
rates zu dem jeweiligen Thema nach den Bestimmungen der 
Gemeindeordnung nicht zugelassen werden. Bitte äußern Sie sich 
daher bereits während den Einwohnerfragen auch zu Themen, 
die erst zu einem späteren Zeitpunkt beraten werden.

 Senioren für Senioren Pfedelbach

Freiwillige Feuerwehr Pfedelbach

Abteilung Pfedelbach
Einladung zum Altersabteilungstreffen
Wir treffen uns:
• Am Donnerstag, den 9. April 2026, 

um 19:00 Uhr.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Verbundkirchengemeinde 
Pfedelbach-Untersteinbach
Gründonnerstag, den 2. April 2026
 19.00 Uhr Feierabendmahl im Evangelischen Gemeindehaus in 

Pfedelbach (Pfr. Köhnlein mit Team). Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt (siehe Annonce)

Karfreitag, den 3. April 2026
 9.30 Uhr Gottesdienst in Pfedelbach mit Abendmahl (Pfr. Mayer)
 11.00 Uhr Gottesdienst in Untersteinbach mit Abendmahl (Pfr. 

Mayer)
Ostersonntag, 5. April 2026
 5.30 Uhr Osternacht „Dem Wunder der Auferstehung Jesu auf 

die Spur kommen“ in Pfedelbach/Osterfeuer auf dem 
Kirchplatz und anschließendem Gottesdienst mit Tauf-
erinnerung und Abendmahl in der Kirche (Pfr. David 
Mayer mit Team, siehe Annonce). Für Beiträge zum 
Frühstücksbuffet sind wir dankbar.

 5.30 Uhr Osterfeuer im Pfarrgarten Untersteinbach mit dem 
Posaunenchor Untersteinbach und anschließendem 
Auferstehungsgottesdienst in der Kirche für die ganze 
Familie (siehe Annonce)

   Anschließend gibt es im Gemeindehaus in Unter-
steinbach ein gemeinsames Frühstück (englischer 
Art).

 7.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof in Pfedelbach 
(Pfr. Konrad Köhnlein)

 9.30 Uhr Gottesdienst in Pfedelbach mit Taufe von Dennis 
Schneider (Pfr. Konrad Köhnlein)

 11.00 Uhr Gottesdienst in Untersteinbach (Pfr. Köhnlein)
Ostermontag, den 6. April 2026
 10.30 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst für Klein und 

Groß in Untersteinbach, (Pfr. Konrad Köhnlein mit 
Team, siehe Annonce)

Dienstag, den 7. April 2026
 15.30 Uhr Sport mit Gott im Gemeindehaus in Untersteinbach
Donnerstag, den 9. April 2026
 12.00 Uhr Pfedelbacher Kochtopfgucker im Gemeindehaus in 

Pfedelbach (siehe Annonce)

Katholische Kirchengemeinde 
St. Petrus und Paulus
Gründonnerstag, 2. April 2026
 19.00 Uhr Feier des letzten Abendmahls, im Anschluss: Ölberg-

andacht (Anbetung)
Karfreitag, 3. April 2026 – Fast-und Abstinenztag
 9.00 Uhr Beichtgelegenheit
 10.00 Uhr Kreuzwegandacht
 13.00 Uhr Kinderkreuzweg
 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi, mitgestaltet 

vom Kirchenchor
Karsamstag, 4. April 2026 – Tag der Grabesruhe des Herrn
 18.00 Uhr Familien-Osternachtsfeier für Kinder und Eltern im 

Gemeindehaus
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In der Bretzfelder Kirche:
Kerzen für die Gottesdienstbesucher werden vor der Kirche an-
geboten.
	20.00 Uhr	 Feier der Osternacht, Segnung der Speisen, anschl. 

Ostertreff im Gemeindesaal
Sonntag, 5. April 2026 – Hochfest der Auferstehung des Herrn
Kollekte: Bischof-Moser-Kollekte
	10.30 Uhr	 Hochamt, Segnung der Speisen
Ostermontag, 6. April 2026
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier entfällt
Dienstag, 7. April 2026
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 9. April 2026
	16.00 Uhr	 Probe Erstkommunionkinder in der Kirche
	20.00 Uhr	 Kirchenchor
Freitag, 10. April 2026
	16.00 Uhr	 Probe Erstkommunionkinder in der Kirche
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 12. April 2026 – Erstkommunion in Pfedelbach
Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder
	10.30 Uhr	 Erstkommunionfeier

Die Homepage www.se-hohenlohe-sued.drs.de der Seelsorge-
einheit informiert Sie über kurzfristige Änderungen.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Donnerstag: 	 15.30 – 18.30 Uhr und
Mittwoch: 		  10.00 – 11.30 Uhr
Tel. 07941/8274;
E-Mail: StPetrusundPaulus.Pfedelbach@drs.de

Unsere Vereine

HARSBERG

Wanderverein Heuholz 
Herzlich eingeladen werden die Mitglieder und Wanderfreunde 
zum Treff am Dienstag, 7. April 2026, um 20.00 Uhr ins Vereins-
heim Oberhöfen.

HEUBERG/BUCHHORN/GLEICHEN

Allgemeiner Bürgerverein Gleichen
Skat- und Binokelrunde
Achtung Terminänderung! 
Aufgrund des Ostermon-
tags wird der Spieleabend 
auf Montag, 13. April, ver-
schoben. Wollten Sie nicht 
schon lange mal wieder an einer Skat- oder Bino-
kelrunde teilnehmen? Am Montag, den 13. April, 

wird ab 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Gleichen wieder 
gereizt, gesteigert, gestochen und gespielt. Wenn Sie Lust aufs 
Mitspielen haben, so kommen Sie doch einfach vorbei.

Einladung zum Gleichener Dorfabend
OPA das SCHLITZOHR
Freut euch auf ein unterhaltsames Theaterstück im Dorfgemein-
schaftshaus in Gleichen.
Samstag, 18. April und 25. April 2026, um 19.30 Uhr.
Begrenzte Plätze, daher ist eine Anmeldung erforderlich!
Verzehr- und Eintrittskarten sind bei Ursula Fickenscher unter Tel. 
07949/632 erhältlich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bürgerverein Heuberg-Buchhorn 1987
Der Bürgerverein im Internet: 
heuberg-buchhorn-ev.de

Aktivitäten rund ums Bürger-
haus:

mittwochs 
	 8.30 Uhr	 Walkingtreff, Start am Bürgerhaus
	17.00 Uhr	 – 18.00 Uhr Gymnastik im Bürgerhaus 
		  (außer in den Ferien)
freitags 
	 8.30 Uhr	 Walkingtreff, Start am Bürgerhaus
Freitag, 10. April 2026 
	14.00 Uhr	 Seniorennachmittag im Bürgerhaus
	18.00 Uhr	 Jugendtreff (ab 10) im Bürgerhaus
Montag, 13. April 2026 
	19.30 Uhr	 Singen im Bürgerhaus

OBEROHRN

Gesangverein Oberohrn
Unsere nächste Singstunde findet am Dienstag, den 
7. April, um 20.00 Uhr im alten Schulhaus statt.

PFEDELBACH

Concordia Pfedelbach
Chor Cocopelli
Die Sängerinnen des Frauenchores Cocopelli sin-
gen jeden Donnerstag von 19.45 – 21.45 Uhr im 
Mehrzweckraum der Nobelgusch in Pfedelbach.
Bei Interesse bitte bei Anita Heusler, 
Tel. 0173/6206546, melden.

TSV Pfedelbach 1911
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag und Mittwoch, 14.00 bis 18.00 Uhr
In den Ferien geschlossen.                                     

TSV Pfedelbach 1911
1. Mannschaft
Achtelfinale ebmpapst-Bezirkspokal Franken: 
SGM Fürfeld/Bonfeld – TSV Pfedelbach
Am kommenden Donnerstag, den 2.4.2026, um 19.30 Uhr steht 
für unsere 1. Mannschaft das Achtelfinale im ebmpapst-Bezirks-
pokal Franken an. Gegner ist die SGM Fürfeld/Bonfeld, die uns 
auf seinem heimischen Sportgelände in Fürfeld empfängt.
Nach den Siegen beim SC Michelbach/Wald, beim TSV Dörz-
bach/Klepsau und gegen den TSV Erlenbach wurde uns die SGM 
Fürfeld/Bonfeld aus der Kreisliga A1 Franken zugelost.
Die SGM steht aktuell auf Platz fünf der Tabelle. Zwölf Siege 
stehen drei Unentschieden und sieben Niederlagen gegenüber.
Wir als Bezirksligist gehen als Favorit ins Spiel, doch der Pokal 
hat bekanntlich seine eigenen Gesetze – und gerade auswärts 
beim Kreisliga-A-Team Fürfeld/Bonfeld wartet sicher keine einfa-
che Aufgabe.
21. Spieltag Bezirksliga Franken: 
TSV Pfedelbach – FC Union Heilbronn � 1:1 (0:1)
In einem Verfolgerduell teilten sich der TSV Pfedelbach und der 
FC Union Heilbronn die Punkte. Für die Gastgeber war der Punkt-
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gewinn als Tabellenfünfter im Kampf um den Aufstieg eigentlich 
zu wenig. Heilbronn bleibt als Zweiter weiter aussichtsreich im 
Rennen um einen Aufstiegsplatz. Chancen zum Sieg hatten beide 
Seiten, doch fand der Ball jeweils nur ein Mal den Weg ins Tor. 
Gruosso brachte die Unterländer in der 36. Minute mit einem Frei-
stoß in den Winkel in Führung. Drei Minuten nach der Pause 
durfte aber auch Pfedelbach jubeln. Nach einem sehenswerten 
Spielzug der Gastgeber stand Sebastian Hack in der Mitte völlig 
frei und schloss zum 1:1 ab. Einen ausführlichen Spielbericht gibt 
es auf unserer Homepage www.tsv-pfedelbach.de.

Sebastian Hack (hier beim Kopfball) erzielte den 1:1-Ausgleich.

Vorschau:
In der Bezirksliga geht es erst wieder am Samstag, den 11.4.2026, 
um 15.30 Uhr mit einem Auswärtsspiel im Heilbronner Franken-
stadion bei den Aramäern Heilbronn weiter.

2. Mannschaft
21. Spieltag: TSV Pfedelbach II – TSV Neuenstein II � 4:1 (3:1)
Pfedelbach II legte von Beginn an gut los und kam gleich zu zwei 
guten Chancen. Erst kam Dean Bertleff einen Tick zu spät, dann 
schoss Julian Haag knapp links vorbei.
Im Gegenzug verlor Pfedelbach den Ball an den Gegner und dann 
ging Petraschka alleine aufs Tor. Den ersten Schuss konnte Kee-
per Timo Spohn noch parieren aber der Nachschuss war dann 
drin.
In der 14. Minute dann der verdiente Ausgleich. Nach einer Ecke 
kam Jonas Kress völlig frei zum Kopfball und köpfte den Ball zum 
1:1-Ausgleich ins Tor.
Nur eine Zeigerumdrehung später die Führung für Pfedelbach II. 
Nach einem schönen Spielzug wurde Marcel Brütting bedient, 
ging aufs Tor und schoss den Ball zur 2:1-Führung ins Netz.
Fünf Minuten vor der Halbzeit bekam Till Geiger den Ball im Straf-
raum und scheiterte zunächst am Keeper, sein Nachschuss war 
dann aber drin und Pfedelbach II nahm eine komfortable 3:1-Füh-
rung mit in die Kabine.
Der 4:1-Endstand fiel nachdem ein Neuensteiner Verteidiger einen 
hohen Ball zum Torhüter zurückspielte und dieser den Ball mit den 
Händen aufnahm. Der Schiedsrichter entschied auf Freistoß im 
Strafraum der Gäste. Lauri Ostheimer bekam den Ball serviert 
und schoss ihn flach links unten zum 4:1-Endstand rein.

Lauri Ostheimer (links) erzielte den 4:1-Endstand.

Vorschau:
Über Ostern wird in der Kreisliga B6, außer den Nachholspielen, 
nicht gespielt.
Am Sonntag, den 12.4.2026, um 13.00 Uhr spielen wir erneut zu 
Hause gegen den TSV Hardthausen II.

Die Spielberichte, Bilder, Videos von den Spielen 
unserer Mannschaften und unser Stadionheft gibt 
es im Internet auf unserer Homepage
www.tsv-pfedelbach.de.

ABTEILUNG FUSSBALL FRAUEN
Fußball Frauen: SV Sülzbach – TSV Pfedelbach  � 5:0 (0:0)
Trotz einer starken ersten Halbzeit muss unser Team wieder eine 
Niederlage einstecken.
Am Sonntag waren wir erneut auswärts zu Gast, diesmal beim 
SV Sülzbach, der vor diesem Spieltag den 8. Tabellenplatz be-
legte. Das Hinspiel ging mit einem knappen 1:2 an die Gastgebe-
rinnen. Wir waren entschlossen, wieder mit mehr Selbstvertrauen 
in das Spiel zu gehen und die Ergebnisse der letzten Wochen 
abzuschütteln.
Auf dem unebenen Rasen in Sülzbach entstand kein sehr an-
sehnliches Spiel, doch beide Mannschaften waren bereit, sich 
über Willen und Kampfgeist die Oberhand zu sichern. Durch gute 
Chancen von Vivien Kraft und Lisa Dengler gelangen uns die 
torgefährlicheren Aktionen, doch fehlte uns leider etwas Glück im 
Abschluss. Auf der Gegenseite konnte wir die Offensivaktionen 
der Sülzbacherinnen in Schach halten. Wir blieben aktiv und 
zeigten eine engagierte und entschlossene Leistung, die Hoffnung 
auf mehr machte. So endete die erste Halbzeit zwar torlos, doch 
mit einem Chancenplus für unser Team.
In der zweiten Halbzeit gingen die Gastgeberinnen nach einem 
Moment der Unachtsamkeit unseres Teams durch einen Kopfball 
in Führung. Nur kurz darauf erhöhte der SV nach einem Eckball 
erneut per Kopf auf 2:0. Unser Team gab sich nicht auf und ver-
suchte, den plötzlichen Rückstand schnell abzuschütteln. Doch in 
der 64. Minute kam Nilay Atasoy nach einem Klärungsversuch an 
den Ball und traf per Fernschuss zum 3:0. Unser Team schaffte 
es nicht mehr, sich konsequent genug zu befreien und so ge-
langen den Sülzbacherinnen in Folge noch zwei weitere Treffer. 
Damit endete das Spiel mit einem 5:0, das den Spielverlauf in 
dieser Höhe nicht ganz widerspiegelt.
Nach einer engagierten und kämpferischen Leistung in der ersten 
Halbzeit, in der eine Führung für uns verdient gewesen wäre, 
können wir uns leider nicht belohnen und müssen wieder eine 
deutliche Niederlage einstecken. In der zweiten Hälfte waren die 
Gastgeberinnen besser im Spiel und nutzten jede ihrer Chancen. 
Damit stehen wir weiterhin auf dem Relegationsplatz. Über Ostern 
sind wir nun zwei Wochen spielfrei und empfangen dann am 
19.04. die TGV Dürrenzimmern II in Pfedelbach.
Tore: 1:0 (46.) Marie-Thérèse Lang; 2:0 (49.) Nilay Atasoy; 3:0 
(64.) Nilay Atasoy; 4:0 (73.) Grace Dicks; 5:0 (79.) Mira Wörner
Nächstes Punktspiel: 19.4.2026 um 11.00 Uhr zu Hause gegen 
die TGV Dürrenzimmern II

Abteilung Kegeln
Jennifer Meurer qualifiziert sich für württembergische Meister-
schaften
Bei den Herren Aktive waren Julian Rieser und Stefan Meurer 
von unserer SG am Start. Am Samstag und Sonntag wurde in 
Stuttgart-Kaltental um den Einzug zu den württembergischen 
Meisterschaften gespielt. Leiden standen für unseren Bezirk nur 
zwei Startplätze zur Verfügung. Stefan Meurer erreichte am ersten 
Tag mit 466 Kegeln den 18. Platz und verfehlte das Finale der 
zwölf Besten deutlich.
Julian Rieser war mit starken 542 Kegeln auf dem 7. Platz. Der 
Rückstand auf Platz zwei war mit 22 Kegeln aber noch über-
schaubar. Im Finale demonstrierten die Spieler des VfL Stuttgart-
Kaltental dann jedoch ihren Heimvorteil. Immerhin sind sie mit 
zwei Mannschaften aus der Baden-Württembergliga und der 
Oberliga auch hochklassig besetzt. Am Ende machten sie die 
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ersten vier Plätze unter sich aus. Sieger wurde Matthias Schmid 
mit 1142 Kegeln vor Ralf Pretze mit 1135 Kegeln. Julian Rieser 
steigerte sich am Sonntag auf 547 Holz und verbesserte sich mit 
1089 Kegeln auf Rang sechs. Die ersten beiden Plätze waren 
jedoch außer Reichweite.
Bei den Frauen Aktive konnte sich Jennifer Meurer am ersten 
Spieltag mit 528 Kegeln auf dem sechsten Platz noch Hoffnungen 
auf den nötigen dritten Platz machen. Da dann in umgekehrter 
Reihenfolge der Platzierung gestartet wurde, war sie im vorletzten 
Durchgang an der Reihe. Sie steigerte sich nochmal auf tolle 542 
Kegel und lag zu diesem Zeitpunkt auf dem zweiten Platz des 
Feldes. Aber die vier besser platzierten waren noch nach ihr an 
der Reihe und es hieß warten und zittern. Es wurde sehr knapp, 
aber drei Spielerinnen schafften es nicht, ihren Vorsprung zu ver-
teidigen und fielen hinter unsere SG-Spielerin zurück. Mit 1070 
Kegeln schob sie sich auf den dritten Platz und lag knapp mit 6 
und 8 Holz vor Rang vier und fünf. Damit schaffte sie die Qualifika-
tion zu den württembergischen Meisterschaften – herzlichen 
Glückwunsch zu dieser Klasse-Leistung, mit der sie selbst nicht 
gerechnet hatte!
Siegerin wurde Carina Scheer vom TV Unterlenningen mit 1116 
Kegeln vor Eva Brzoska vom VfL Sindelfingen mit 1100 Kegeln.
Jennifer Meurer startet bei den württembergischen Meisterschaf-
ten am 16. Mai 2026 um 15.45 Uhr auf den Bahnen in Essingen 
im Ostalbkreis.

An Ostern sind keine Wettkämpfe. Die Kegelabteilung wünscht 
allen Lesern ein frohes Osterfest.
Vorschau 17. Spieltag:
Samstag, 11.4.2026, ab 14.30 Uhr: SG Eschenau-Pfedelbach 1 
– SKV Brackenheim 2
ab 15.30 Uhr: VfL Sindelfingen 2 – SG Eschenau-Pfedelbach 2

Abteilung AH-Turnen
Am Karfreitag, 3. April 2026, findet kein AH-Turnen statt.
Nächster Termin: Freitag, 10. April

Namibia-Unterstützung
Einladung zur 14. Jahreshauptversammlung
am Montag, 13. April 2026, 19.00 Uhr
im alten Schulhaus in Pfedelbach Oberhöfen

Tagesordnung:
	1)	Begrüßung
	2) 	Verabschiedung des Protokolls vom 19.1.2026
	3)	Bericht der Kassiererin
	4)	Bericht der Kassenprüfer
	5)	Bericht des 1. Vorsitzenden
	6)	Aussprache und Ergänzungen der Ausschuss- und Vereins-

mitglieder
	7)	Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer
	8)	Neuwahlen des Vorstandes und der Ausschussmitglieder 
		 Pause
	9)	Aktuelle Bilder und Berichte von Projekten in Namibia im Früh-

jahr 2026
	10)	Veranstaltungen und Aktionen des Vereins für 2026
	11)	Verschiedenes

Eventuelle Anträge müssen bis eine Woche vor der Jahreshaupt-
versammlung beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden.
gez. Joachim Knoche, 1. Vorsitzender

Okombahe – Hardcore Afrika
Margret und Joachim Knoche waren von 
Ende Januar bis Anfang März wieder für 
fünf Woche in Namibia bei den Projekten 
es Vereins. Von dort aus haben sie folgen-
des berichtet:
Morgens und abends sind wir normaler-
weise an der Martin-Luther-High-School 
(MLH) und tagsüber mehrere Stunden in 
Okombahe, 7 km entfernt. Während ich 
das Leben an der MLH oft als „2. Welt“ 
bezeichne, ist Okombahe für uns Hardcore 
Afrika.
Die Arbeitslosigkeit der Erwachsenen liegt bestimmt zwischen 65 
und 70 %, neben den beiden Schulen, der Klinik, Landratsamt 
und Settlement-Office und Polizei gibt es nur wenige Arbeitgeber. 
Einige sehr kleine „Tante Emma-Läden“, drei private Taxen nach 
Omaruru, zwei Kindergärten, zwei Schülerheime, aber auch die-
se Angestellten verdienen sehr wenig, ca. 50 – 100 € pro Monat, 
dass es zum Sterben zu viel und zum bedürfnisorientierten, or-
dentlichen Leben zu wenig ist. Viele Angestellte bekommen oft 
monatelang gar kein Geld, arbeiten aber weiter, weil sie hoffen, 
irgendwann doch mal wieder Lohn zu bekommen. Unser Verein 
versucht seine ca. 10 „ehrenamtlichen“ Mitarbeiter*innen doch 
nach dem gesetzlichen Mindestlohn, ca. 80,- Cent, zu entlohnen.
Wenn wir in Okombahe sind, kommen immer Leute auf uns zu 
und wollen etwas haben, weil wir viel reicher sind. Das ist zwar 
mehr als verständlich und doch nervt es sehr, überall angebettelt 
zu werden, gib mir!, gib mir!, „audere“, „audere“.
Aber ein Segen sind nicht alle Menschen in Okombahe so le-
thargisch und inaktiv. Wir haben z. B. zwei Auszubildende aus 
Okombahe, die gerade ihr zweites Ausbildungsjahr beendet ha-
ben und sehr strebsam und proaktiv sind.
Da ist Petronella, die gerade ihr halbjähriges Praktikum als Schul-
sekretärin macht und von der Schulleitung sehr gelobt wird. Und 
auch Constancia, die angehende Krankenschwester, ist ein po-
sitives Beispiel, wie sich Menschen aus Okombahe entwickeln 
können.
Dazu kann ich auch noch Rocalien, unsere Erzieherin in der Toy-
Library (pädagogisches Spielzimmer) erwähnen, die eine tolle 
Arbeit mit den kleinen Kindern macht.
In dieser so unterschiedlichen Umgebung haben wir nun unsere 
Projekte: zwei Suppenküchen für 80 kleine Kinder und für 50 äl-
tere Schulkinder, eine Toy-Library mit einer von uns ausgebildeten 
Erzieherin, die Unterstützung von ca. 40 Schulkindern in den 
Schülerheimen, die Unterstützung der beiden Kindergärten, der 
beiden Schulen und Schülerheime mit dem Extraunterricht in 
Englisch und Mathe für alle Schülerheimkinder. Diese werden 
gerade durch unsere Freiwilligen Hanna und Leni gefördert.
Dazu kommt das Frühstücksprojekt an der Grundschule für 80 
hungrige Kinder, und die Unterstützung der evangelischen Kir-
chengemeinde.
Wo konnten wir dieses Mal helfen? Im Schülerheim haben wir das 
Flat für unsere Freiwilligen notdürftig verbessert (ein neues Bett, 
Stühle, eine Stahl-Sicherheitstür, alles wurde in Handarbeit ange-
fertigt oder repariert, …), ca. 15 Kindergarten-Stühle wurden 
repariert – nicht neugekauft, wie das Namibier immer gerne wol-
len. Wir versuchen, möglichst viel reparieren zu lassen. Dadurch 
entstehen kurzzeitige bezahlte Arbeitsmöglichkeiten. Wie auch an 
der MLH, wo zurzeit ca. 80 Holz- und Eisenstühle von den Tech-
nikern Mika und Jeremias repariert werden. Wir bezahlen das 
Material.
Durch vielen persönlichen Kontakt laufen unsere Projekte gut und 
hilfreich.
Nur die Suppenküche von Yvonne für die älteren Schulkinder, die 
nicht im Schülerheim, sondern in Okombahe leben und die ja an 
die Gaub-Sekundar-Schule angegliedert ist, lief absolut nicht so 
wie die Suppenküche eigentlich geplant war. Weder die Ordnung 
beim Essen noch der Standard des Essens bei dem vielen mo-
natlichen Geld, was wir bezahlen, waren für uns akzeptabel.
Darauf angesprochen blockierte Yvonne und kündigte von sich 
aus ihre Mitarbeit auf. Daraufhin habe ich alle Zahlungen ab März 
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eingestellt und wir machten uns auf die Suche nach einem neuen 
Platz und neuen Leuten.
Der Rektor Siboli von der Gaub-Sekundar-Schule ergriff jedoch 
die Initiative und hat zwischen der Schule, Yvonne und uns ver-
mittelt.
Mir war wichtig, dass unsere pädagogische Fachfrau, Ms Andi-
ma, die Grundschullehrerin ist und die alle unsere Projekte in 
Okombahe unter dem pädagogischen Gesichtspunkt betreut, mit 
dabei ist.
Aus dem Vermittlungsgespräch kam heraus, dass wir Anfang Juni 
zum zweiten Term die Suppenküche mit Yvonne und Laurencia 
und einem Helfer neu anfangen. Die Schule gibt uns 50 Namen, 
die kommen dürfen, weil sie bedürftig sind, Yvonne stellt einen 
monatlichen von Ms Andima überprüfbaren Menü-Plan auf und 
die Schule kontrolliert das Essen und die Rückkehr der Schüler 
in den anschließenden Nachmittagsunterricht. Yvonne war für 
diese Lösung sehr dankbar. Ob es nun besser klappt, wird die 
Zukunft zeigen. Wir wollen im Herbst wieder in Namibia sein.
Vielen Dank für Ihr Interesse an den Menschen in Namibia.
Falls Sie unsere Projekte in Namibia fördern wollen, dann können 
Sie gerne auf unser Vereinskonto Sparkasse Hohenlohekreis, 
IBAN: DE57 6225 1550 0220 0211 06 überweisen. Mehr Infor-
mationen zu den Projekten finden Sie auf unserer Vereinshome-
page www.namibia-verein.de.
Joachim Knoche, 1. Vorsitzender, Tel. 07949/940269

VdK-Ortsverband Pfedelbach
Unser nächster Kaffeenachmittag findet am  
10. April ab 14.00 Uhr im Bürgerhaus Heuberg 
statt. Bitte um Anmeldungen bis 7. April an G. u. R. 
Krieger, Tel. 07941/904185. Auch wer abgeholt 

werden möchte, melde sich bei Kriegers. Wir freuen uns auf rege 
Beteiligung.

UNTERSTEINBACH

Landfrauen Untersteinbach

Seht, was sitzt denn dort im Gras…
Ist das nicht der Osterhas?
Guckt mit seinem langen Ohr
aus dem grünen Nest hervor.
Hüpft mit seinen schnellen Bein`
über Stock und über Stein.
Seht auch her, was in dem Nest
liegt so rund und auch so fest:
Eier, blau und rot gefleckt,
hat er in dem Nest versteckt.
Immer muss er sie verstecken,
sucht drum schnell in allen Ecken.

Wir wünschen allen unseren LandFrauen und ihren Familien 
schöne und sonnige Osterfeiertage.

Schwäbischer Albverein,  
Ortsgruppe Untersteinbach

Seniorenwanderung „Öhringen-Büttelbronn“
Um die Mittagszeit gab es örtlich vereinzelte Grau-
pelschauer. In Kupferzell hatte es sogar geschneit, 
so konnte Manfred Bender berichten. Vielleicht war 
das einer der Gründe, dass bei der letzten Senioren-
wanderung des Schwäbischen Albvereins, Orts-
gruppe Untersteinbach „nur“ 19 Wanderfreunde – für 
Untersteinbacher Verhältnisse eine kleinere Anzahl 

– teilgenommen haben. Die Wanderung an sich und die Strecke, 
die Wanderführerin Melita Hass ausgesucht hatte, waren jeden-
falls sehr schön.

Startpunkt der sechs Kilometer langen Rundtour war bei der Kita 
Marienkäfer in der Lindenallee im Öhringer Stadtteil Büttelbronn. 
Über den Gänsklingenweg wanderte Melita Haas mit der Gruppe 
auf dem „Blauen-Strich-Weg“.
Und es gab immer wieder schöne Ausblicke zu genießen. Da es 
weitestgehend sonnig war, hatte man eine gute Fernsicht. Auch 
bis nach Waldenburg und die Waldenburger Berge.
Später ging es am Obst- und Gemüsebau Heinrich vorbei, entlang 
des Häldenbachs, wieder zurück zum Ausgangspunkt. Auf dem 
letzten Teilstück entlockte es dem Himmel ein paar Graupelkörner 
und so mussten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer den Schirm 
aufspannen oder die Kapuzen aufsetzen. Aber nur kurzzeitig.
Für den gelungen Abschluss sorgte die Einkehr in Hauks Schnitzel-
welt in Öhringen im Ö-Center.

Rundwanderung „Künzelsau-Wartberg“
Genau eine Woche nach Ostersonntag steht die nächste Halb-
tageswanderung des Schwäbischen Albvereins, Ortsgruppe Un-
tersteinbach auf dem Programm. Und zwar am Sonntag, den  
12. April 2026. Geführt wird die Rundwanderung um den Künzel-
sauer Wartberg, der im Südosten des Stadtkerns liegt, von Moni-
ka Baumann.
Alle Wanderinteressierten treffen sich um 13.30 Uhr am Parkplatz 
des Öhringer Hallenbades. In Fahrgemeinschaften geht es von 
Öhringen nach Künzelsau. Um 14.00 Uhr startet am dortigen 
Wertwiesenparkplatz die Tour auf den Wartberg. Zunächst in 
Richtung Sportplätze und auf Naturwegen am Kocher entlang zur 
Hofratsmühle. Anschließend führt die Strecke nach oben. Nach 
einem moderaten Anstieg erwarten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ein Grillplatz mit Sitzgelegenheiten. Und es können im-
mer wieder schöne Ausblicke in die Stadt und die Umgebung 
genossen werden. Später geht es über die Sonnenhalde wieder 
hinunter und die Abschlusseinkehr im Gasthof Engel wartet.
Festes Schuhwerk und Wanderstöcke werden empfohlen. Gäste 
sind wie immer herzlich willkommen.

Sing- und Liederkranz Untersteinbach
Herzliche Einladung zum Ostergottes-
dienst
Ostern ist das Fest der Hoffnung, des neuen 
Lebens und der Freude. Mit unseren Liedern 
möchten wir diese Botschaft auf besondere 
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Weise zum Klingen bringen und den Gottesdienst gemeinsam mit 
Ihnen feiern.
Wir freuen uns darauf, das Osterfest am Ostersonntag um 
11.00 Uhr gemeinsam mit Ihnen in der Kirche in Untersteinbach 
zu feiern, und laden die ganze Gemeinde herzlich dazu ein.
Die Sängerinnen und Sänger treffen sich wie vereinbart zum Ein-
singen.

WINDISCHENBACH

Liederkranz Windischenbach
Singstundentermine:
Männerchor: Donnerstag, 2.4.2026, um 20.00 Uhr
Die Proben finden immer im Keller der Kelter Win-
dischenbach statt. Bei Interesse gerne einfach 
vorbeikommen.

Landratsamt Hohenlohekreis

Wie Babys optimal ins erste Lebensjahr starten

Online-Vortrag „B(r)eikost“ am 29. April 2026
Wie gelingt eine gesunde und bedarfsgerechte Einführung von 
Beikost bei Babys – und worauf sollten Eltern besonders achten? 
Diesen Fragen widmet sich der Online-Vortrag „B(r)eikost“ am 
Mittwoch, 29. April 2026, von 9.30 bis ungefähr 11.00 Uhr.
In den ersten vier bis sechs Lebensmonaten ist Muttermilch be-
ziehungsweise Säuglingsnahrung die ideale Ernährung für Babys. 
Anschließend steigt jedoch der Bedarf an zusätzlicher Energie 
und wichtigen Nährstoffen. Die Milchmahlzeiten müssen daher 
nach und nach durch Beikost ergänzt und schrittweise ersetzt 
werden. Im Vortrag erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
einen praxisnahen Überblick über den Ernährungsplan im ersten 
Lebensjahr ihres Kindes. Darüber hinaus gibt die Referentin wert-
volle Tipps für den Übergang von Milch zu fester Nahrung und 
erklärt, worauf Eltern bei der Auswahl, Zubereitung und Einfüh-
rung der Beikost besonders achten sollten.
Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative Be-
wusste Kinderernährung (BEKI) statt und wird von BEKI-Referen-
tin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist bis Mittwoch, 22. April 2026, unter http://anmel-
dung-lawiamt.lra-hok.de erforderlich. Genauere Informationen 
sowie der Teilnahme-Link werden am Tag vor der Veranstaltung 
per E-Mail verschickt.

Allgemeines

Naturheilverein Schwäbisch Hall
Dienstag,  14. April 2026, 19.00  Uhr, Haus der Vereine in 
Schwäbisch Hall
Mitglieder 4 €, Gäste 8 €
Referentin: Heilpraktikerin Christiane Mehlis
Homöopathische Reiseapotheke
An diesem Abend wird eine homöopathische Reiseapotheke vor-
gestellt.
Christiane Mehlis zeigt, wie Sie sich mit homöopathischen Mitteln 
unterwegs schnell selbst helfen können.
Die Themen sind: Insektenstiche, Behandlung von zu viel Sonne, 
Reiseübelkeit, verdorbener Magen, kleinere Verletzungen

Hohenloher Pflanzentauschbörse in Kupferzell 
– Jetzt Frühlingstausch erleben!
Der Obst- und Gartenbauverein lädt am 11. April von 9.00 bis 
11.00 Uhr wieder herzlich zur beliebten „Hohenloher Pflanzen-
tauschbörse“ in die ALH Kupferzell ein. Hobbygärtnerinnen und 
-gärtner haben die Gelegenheit, Pflanzen aller Art, Rankhilfen, 
Gartenbücher, Gartengeräte und vieles mehr untereinander zu 
tauschen.
Hinweis: Bitte die Pflanzen getopft und beschriftet mitbringen 
– danke!
Für das leibliche Wohl sorgen wie jedes Jahr die Landfrauen mit 
Kaffee und Kuchen.
Neu in diesem Jahr: Erfahrene Hobbygärtner stehen vor Ort 
bereit, um Fragen rund um den Gemüsebau zu beantworten – 
eine ideale Gelegenheit, wertvolle Tipps für die kommende Saison 
mitzunehmen.
Der OGV Kocher/Jagst e. V. freut sich auf Ihren Besuch!

Saisonstart beim AOK-Radtreff Öhringen  
am 17. April 2026
Am Freitag, 17. April, startet der AOK-Radtreff in die neue Saison.
Klimaneutral und nachhaltig die schöne Hohenloher Landschaft 
erkunden, gleichzeitig etwas für Fitness und Ausdauer tun, neue 
abwechslungsreiche Strecken kennenlernen und sich mit anderen 
Radelnden austauschen – das bietet der AOK-Radtreff – eine 
Kooperation der AOK mit dem Hohenloher Radfahrerverein.
Treffpunkt ist jeden Freitag um 18.00 Uhr am Parkplatz Rendel-
bad. Je nach Trainingszustand bieten die Radexperten unter der 
Leitung von Claudia Bressler den Teilnehmern eine ca. 25 Kilo-
meter lange Genießer-Tour sowie eine ca. 35 Kilometer lange 
Sportiv-Tour an. Das Tragen eines Fahrradhelms ist erwünscht. 
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter rv-oehringen.de/radtreff oder 
Tel. 07941/959792.
Zusätzlich werden Halb- und Ganztagestouren angeboten:
Sa. 9. Mai: Frühlingsradtour – halbtägige Ausfahrt, ca. 50 km
So. 5. Juli: Sommerradtour – ganztägige Ausfahrt, ca. 70 km
So. 20. September: Saisonabschlusstour – ganztägige Ausfahrt, 
ca. 70 km

Laienschauspiel Mainhardter Wald
Kartenverkauf Ostersamstag, 4. April 2026 auf dem Sport-
platz in Ammertsweiler anlässlich des Osterfeuers des 
TSV Ammertsweiler
Wenn Sie noch ein Ostergeschenk brauchen, können Sie direkt 
bei uns in der Zeit von 17.30 – 20.00 Uhr die Karten für unsere 
Freilichttheaterstücke erwerben: „Aufstand im Mainhardter Wald 
- von Rebellen zu Räubern“ (am 19., 20., 26., 27.06. und 3.7.2026, 
Eintritt ab 12. J. € 22,00) und „Der gestiefelte Kater“ (am 27.06. 
und 4.7.2026, Eintritt Kinder ab 3 J. € 5,00 und Erwachsene ab 
18 J. € 8,00).
Die Bezahlung erfolgt in bar. Die Tickets werden an Ihre Mail-
Adresse geschickt oder vor Ort ausgedruckt.
Sie finden uns am Vereinsheim des TSV Ammertsweiler, Sport-
platz, Wiedhofweg, Mainhardt-Ammertsweiler.
Um 18.00 Uhr ist Ostereiersuche für die Kinder, um 20.00 Uhr 
wird das Osterfeuer entzündet.
Für Verpflegung ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Laienschauspiel Mainhardter Wald e. V.

Heil-Kräuter-Garten Riegenhof
Jedes Jahr beginnt alles wieder neu, auch unsere Veranstal-
tungen.
Diana Monson startet unsere Serie „Eine Pflanze aus dem Heil-
Kräuter-Garten stellt sich vor“ mit „Der Frühlingsfitmacher Bär-
lauch“ am Freitag, 10. April 2026, um 15.00 Uhr.



Bitte wettergemäße Kleidung anziehen, die Veranstaltung ist im 
Freien.
In der Küche hat der Bärlauch mittlerweile seinen schmackhaften 
und gesunden Einzug gehalten. Doch er kann noch sehr viel mehr.
Lassen sie sich überraschen.
Kosten: 5,- €
Ort: Im Heil-Kräuter-Garten, Riegenhof 4,
74535 Mainhardt
Um eine Anmeldung unter Info@hkg-riegenhof.de oder
Tel. 07903/9435582 wird gebeten.
Übrigens, hat der Heil-Kräuter-Garten nun auch eine Homepage. 
Sie erreichen uns unter www.hkg-riegenhof.de.

An alle Verfasser von 

redaktionellen Beiträgen!redaktionellen Beiträgen!

Bitte achten Sie darauf, dass Bilder 
und Grafi ken, die im Mitteilungs-
blatt abgedruckt werden sollen, 

nicht in Word-Dokumenten 
platziert werden,

da aus Qualitätsgründen eine ein-
wandfreie Wiedergabe im Druck 
nicht gewährleistet werden kann.
Es ist daher unbedingt erforderlich 
Bilder als separaten Dateianhang 
zu übermitteln, da wir uns ansons-
ten vorbehalten, diese nicht zu ver-
öffentlichen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihr Krieger-Verlag

Ihre Spende hilft! 
drk.de/spenden

Gemeinsam helfen. 
Vor Ort und weltweit.

Zusammen 
die Zukunft 
sichern

Die Gemeinde Bretzfeld sucht für die Grundschule Bretzfeld ab dem kommenden

Schuljahr eine

Leitung der Kernzeitbetreuung

(m/w/d)

in Teilzeit (50 %). Die Stelle ist unbefristet zu besetzen.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter:

https://www.bretzfeld.de/rathaus-service/aktuelles/stellenangebote-ausbildung

Gemeinde Bretzfeld

Adolzfurter Straße 12 74626 Bretzfeld

www.bretzfeld.de

Fon 07946-771-0 Fax 07946-771-14



Vortragsservice
Immobilien

Mehr sparen 
durch clevere Modernisierung 
Dienstag 21. April 2026, 18:30 Uhr
Sparkasse Hohenlohekreis in Öhringen

Erben und Vererben 
von Immobilien 
Dienstag 28. April 2026, 18:30 Uhr
Sparkasse Hohenlohekreis in Öhringen

Anmeldung bis 16. April 2026 über QR-Code
oder unter folgendem Link möglich:
https://events.sparkasse.de/s/
Vortragsservice_Erben_und_Vererben

Anmeldung bis 16. April 2026 über QR-Code
oder unter folgendem Link möglich:
https://events.sparkasse.de/s/
Vortragsservice_Modernisierung

Ostern lockt mit feinen 
Fischspezialitäten!
Beißen Sie an!

Gebr. Forellenfi let, Räucheraal, Forellen, 
Lachsforellen, Saibling, frisch und geräuchert, 
frische Karpfen u. v. m.

Geöffnet:
Gründonnerstag
bis einschl. Ostermontag
von 8.00 bis 18.00 Uhr

www.forellenparadies.de

LKW-Reifen bis 27 Zoll

Sommerreifenzeit

Einlagerung nur 30,– E pro Satz

WHIRLPOOLS & SWIM-SPA'S
jeden 1. Sonntag im Monat

unverbindliche Besichtigung
Viva-Aqua GmbH Ellw. – Ferdinand-
Porsche-Str. 3 – von 10.00 - 16.00 Uhr

BESUCHEN SIE UNS UNTER WWW.KRIEGER-VERLAG.DEDurchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austrägerverwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner für 

Datentransfer per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

HIER geht‘s direkt 
zu Ihrem Ansprechpartner 

Vorwahl: 0 79 53

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Rudolf-Diesel-Str. 41, 
74572 Blaufelden



ABVERKAUF
wegen Schließung unserer Bereiche:

➜ Bilderrahmen & Leisten

➜ Gemälde und Kunstdrucke

bis zu

50%
auf Lagerware

R
A
B
A
T
T

Brunnenfeldstr. 3 (direkt hinter Netto-Markt)

74629 PFEDELBACH · Tel. 07941 2375
Parkplätze direkt vor dem Haus
hans.schlaf@t-online.de
Öffnungszeiten: MO.–FR. 8.30–18.30 Uhr
SA. 8.30 – 14.00 Uhr u. n. Vereinbarung

Farben
s tudio Schlaf

Ich freue mich, das Amt als Ihre neue Bürgermeisterin
anzutreten und verspreche, mich mit vollem Engagement
und Weitsicht für unser Pfedelbach einzusetzen.

Ich möchte eine Bürgermeisterin für alle sein.
Packen wir es gemeinsam an.

DANKE an alle, die am Sonntag zur Wahl gegangen
sind.

DANKE meinen Wählerinnen und Wählern für dieses
tolle Ergebnis.

DANKE meiner Familie und allen Freunden, die mich
in den letzten Wochen unterstützt haben.

DANKE den Bürgerinnen und Bürgern für die
herzlichen Begegnungen und Gespräche.

DANKE an Mark Dürr, Daniel Vogelmann und
Jens Müller für den fairen und sachlichen Wahlkampf.

DANKE

Politische Werbung - Sponsor: Ina Krone, anlässlich der Bürgermeisterwahl Pfedelbach 2026; Weitere
Informationen unter inakrone.de/ttpa; V.i.S.d.P: Ina Krone, Geddelsbacher Str. 31/1, 74629 Pfedelbach

INAKRONE.DE

Es grüßt Sie herzlich,

Kaufe Acker, Wiese, Wald u. Ödland!
Christian Stengel

Pfedelbach, Tel. 01 72/6 22 41 40 oder 0 79 41/81 30

www.hofmetzgerei-hack.de

74629 Windischenbach · Telefon 0 79 46/16 39 · Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 8 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr
Hofmetzgerei Hack Lindelberg

Angebot vom 30.03. bis 04.04.2026:
Lammrollbraten
- von heimischer Aufzucht - 100 g  2,20 €
Schweinegeschnetzeltes, auch Gyros-Art
- Tiere aus Freiluftstall - 100 g  1,55 €
Saftig gekochter Hinterschinken 100 g  1,95 €
Saftige Bärlauchlyoner 100 g  1,65 €
Bio-Käse „Bärlauchkäse“ 100 g  2,35 €

Wir schlachten/zerlegen, machen all unser Wurstsortiment selbst 
und danken unserer Kundschaft für ihr Vertrauen.

Vom Feinschmecker-Wettbewerb wurden wir unter den besten 
500 deutschen Metzgern ausgezeichnet!

Empfehlung der Woche:
Lachsmaultaschen, frisches Maishähnchen und -teile

Gründonnerstag von 8.00 - 18.00 Uhr geöffnet.

ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!


